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Zugepflasterte Flächen auf dem Kasernenareal
könnten für die Natur entsiegelt und als Aus-

gleichsflächen genutzt werden. Diese Möglichkeit
wird in einem Gutachten geprüft.  Foto: Wotke

Nationales Naturerbe ist geschrumpft
 Von Stephan Rechlin

G ü t e r s l o h (WB). Das Na-
tionale Naturerbe auf dem Ka-
sernenareal an der Marienfelder 
Straße ist über Nacht ge-
schrumpft. Es ist jetzt 16 Hek-
tar kleiner als zuvor, nimmt mit 
206 Hektar aber nach wie vor 
zwei Drittel des Geländes ein.

Die 16 Hektar hat die Bundesan-
stalt für Immobilienaufgaben (Bi-
ma) auf Wunsch der Stadt Güters-
loh aus dem Naturerbe-Areal he-
rausnehmen lassen. Sie befinden
sich am südlichen Ende, an der
Straße »Am Stellbrink«. Dort
könnte einmal eine die Marienfel-
der Straße entlastende »Südtan-
gente« gebaut werden – sie war
von Verkehrsexperten in drei Bür-
gerversammlungen empfohlen
worden. Wilhelm Gröver, Leiter
der Abteilung Umwelt: »Nur weil
jetzt planerische Voraussetzungen
geschaffen werden, heißt das
noch lange nicht, dass diese Stra-
ße auch tatsächlich gebaut wird.«

Angelika Daum vom Natur-
schutzbund im Kreis Gütersloh
kritisiert diese Vorgehensweise im
Landschaftsbeirat des Kreises Gü-
tersloh dennoch als befremdlich:
»Wir tun also nichts, um künfti-

gen Autoverkehr dort zu verhin-
dern?« Gröver: »Wir schaffen nur
die Voraussetzungen, ihn nicht
von vornherein auszuschließen.«

Inwieweit solch eine mögliche
Südtangente überhaupt mit einem
Nationalen Naturerbe vereinbar
ist, untersucht derzeit Ulrich Cor-
des vom Landschaftsplanungsbü-
ro Lökplan aus Anröchte. Bis Mit-
te kommenden Jahres soll er im
Auftrag von Bima und Bundesamt
für Naturschutz die verschiede-
nen Pflanzen- und Tierarten auf
dem Areal ermitteln, einen Pflege-
plan erstellen und Empfehlungen

ausarbeiten, wie das Naturerbe
vor Störungen durch das geplante
Gewerbegebiet, durch Besucher
oder eben den Straßenverkehr ge-
schützt werden kann. Die Studie
werde auch zeigen, inwieweit be-
tonierte Flächen wie die Lande-
bahn entsiegelt und als Aus-
gleichsflächen eingesetzt werden
können. Wilhelm Gröver kündigt
an, die Ergebnisse zum Jahresen-
de 2020 im Beirat vorzustellen:
»Schon jetzt wird auf dem Gelän-
de gemäht. Das geschieht im Auf-
trag der Bima und in enger Ab-
stimmung mit der Biologischen
Station Gütersloh-Bielefeld.«

Der Kreis strebe an, die Naturer-
befläche als Naturschutzgebiet in
den Landschaftsplan für die Stadt
Gütersloh aufzunehmen. Eine
Arbeitsgruppe des Kreisumwelt-
ausschusses habe in bisher 15 Sit-
zungen und drei Außenterminen
die überwiegende Zahl von Ein-
wänden gegen den Landschafts-
plan geprüft; weitere zwei Sitzun-
gen seien noch erforderlich, um
wirklich alle Widersprüche zu
untersuchen. Einen gewissen Är-
ger habe der besondere Schutzsta-
tus von Niederungen und Uferab-
schnitten an Bächen erzeugt, die
an landwirtschaftlich genutzten
Feldern grenzten. Für sie habe der
Kriterien-Katalog angepasst wer-
den müssen.

Bima lässt 16 Hektar herauslösen, um eine Südtangente zu ermöglichen – Studie prüft Verträglichkeit

Kommentar

Das ist schon erstaunlich. 
Im Kreistag, in Stadträten 
und in Bürgerversammlungen 
wird gebetsmühlenartig ver-
kündet, dass wegen des Na-
tionalen Naturerbes auf dem 
Kasernenareal jetzt so gut 
wie nichts mehr gehe. Natur-
schutzauflagen blockierten so 
gut wie alle Vorhaben. Dann 
aber werden mirnichtsdir-
nichts einfach mal so 16 Hek-
tar aus dem Erbe herausge-
knipst. Möglichkeiten und 
Grenzen hängen offenbar von 
der jeweils damit befassten 
Behörde ab. Stephan Rechlin

Radfahrerin in Lebensgefahr
Ein Mädchen (15) ist am Mittwoch gegen 13.15 Uhr bei einem
Verkehrsunfall auf der Holler Straße schwer verletzt worden. Nach
Auskunft der Polizei schwebte die Jugendliche in Lebensgefahr.
Ersten Ermittlungen zufolge war der Teenager auf seinem Fahrrad
stadtauswärts unterwegs, als er vom rechten Radweg nach links
über die Holler Straße in den Weg Zur Ikel wechselte. Dabei wur-
de das Mädchen vom Golf eines 53-Jährigen erfasst, der ebenfalls
stadtauswärts fuhr. Die 15-Jährige, die einen Helm getragen ha-
ben soll, wurde nach Bielefeld ins Krankenhaus gebracht, der
Golf-Fahrer blieb unverletzt.  cabo/Foto: Carsten Borgmeier
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MS-Kontaktkreis möchte 
die Jüngeren ansprechen

Gütersloh (WB). Multiple Skle-
rose (MS) ist eine chronisch ent-
zündliche, nicht ansteckende Er-
krankung des zentralen Nerven-
systems. Betroffenen bietet der
MS-Kontaktkreis Gütersloh die
Möglichkeit zum Austausch. 

Der Kontaktkreis hat jetzt ein
neues Sprecherteam gewählt. Es
besteht aus Verena Schäffer-Jost-
kleigrewe, Anja Witte-Hetter-
scheidt, Ulla Küster und Paul Bro-
er (Kassenwart).

Seit 40 Jahren gibt es den MS-
Kontaktkreis Gütersloh. Die Grup-
pe ist bunt gemischt, von 35 Jahre
bis 80 Jahre. Gemeinsames Früh-

stück, Vorträge, Ausflüge, Grill-
nachmittag und Theaterbesuche
zählen zum Programm. Besonders
möchte die Gruppe die jüngere
Generation ansprechen.

Treffpunkt ist jeden dritten
Mittwoch im Monat um 15 Uhr bei
der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Steinhagener Str. 32, in
Gütersloh-Isselhorst. 

Ansprechpartner sind Verena
Schäffer-Jostkleigrewe, Tel.
0521/5238893, Ulla Küster, Tel.
05241/580268, Anja Witte-Hetter-
scheidt Tel. 05241/58139 und Kas-
senwart Paul Broer unter Tel.
05207/2338.

Das neue Sprecherteam (von links): Ulla Küster, Paul Broer, Anja
Witte-Hetterscheidt und Verena Schäffer-Jostkleigrewe.
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DR. OETKER RISTORANTE
PIZZA oderBISTRO FLAMMKUCHEN
tiefgefroren, versch. Sorten,
je 235 g - 410 g Packung
(1 kg = ab € 4.05)
auch Ristorante Piccola
im Angebot

MÜLLER JOGHURT
MIT DER ECKE
versch. Sorten, je 113 g - 150 g Becher
(100 g = ab € 0.19)
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FA DUSCHGEL
MEERES LIEBE

versch. Sorten,
je 250 ml Flasche
(100 ml = € 0.56)(100 ml € 0.56)
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DE BEUKELAER
PRINZEN ROLLE
Kakao oder Vollkorn, je 400 g /
325 g Packung (1 kg = € 2.78 /
€ 3.42)
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IGLO FISCHSTÄBCHEN,
RIESEN FISCH-STICKS, BACKFISCH-
STÄBCHEN oder LACHS-STÄBCHEN
tiefgefroren, knusprig paniert, MSC-zertifiziert,
je 224 g - 450 g Packung (1 kg = ab € 4.93)
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PRINGLES CHIPS
versch. Sorten,
je 200 g Dose

(100 g = € 0.70)
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KNORR FIX oder
NATÜRLICH LECKER!
versch. Sorten, je 28 g - 100 g
Beutel (100 g = ab € 0.49)
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BURGERPATTY „PREMIUM“
Hamburger vom Rind, fix & fertig gewürzt,
grillfertig vorbereitet, 125 g Stück (100 g = € 0.80)

REGINA SOFTIS TASCHENTÜCHER
4-lagig, 30 x 9 Stück Packung
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FrischePUTENSCHNITZEL
oder frisches PUTENGULASCH
aus der Brust geschnitten, besonders mager, für den
kalorienbewussten Genuss, Handelsklasse A, je 1 kg
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Spanien
APRIKOSEN

Klasse I, 1 kg Schale

Spanien
PLATTPFIRSICHE
„Paraguayos“, weiß-
fleischig, Klasse I, 1 kg

SCHINKEN-
FLEISCHWURST

im Ring, natur, mit
Knoblauch oder Chili,

je 100 g

Spanien/Portugal
HIMBEEREN
Klasse I, 125 g Schale
(100 g = € 0.89)

Deutschland
KOPFSALAT
vom Niederrhein oder
aus dem Rheinland,
Klasse I, Stück

Frische SCHWEINE-
NACKENKOTELETTS
besonders saftig, ideal
für Pfanne oder Grill, 1 kg

Zarte
SCHINKENSCHNITZEL
ideal zum Kurzbraten, 1 kg

Bei uns sparen Sie immer.
Punkten und sparen Sie bei jedem Einkauf in

Ihrem EDEKA-Markt*mit unserer Genuss+ App.

*Nur in teilnehmenden EDEKA-Märkten.
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